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Friedensſtörer
Eifer unbelehrbarer Fanatiker predigen Herr

d ſein Anhang die Notwendigkeit des Zuſam
nwirkens von Liberalen und Sozialdemokraten Kürzlich

me Dr Barth in einer Verſammlung der Freiſinnigen
M itepartei in der Abg Dr Mugdan einen Vortrag über
die Wa hlrechtsfrage hielt ſeiner Sehnſucht nach einem Bünd
t mit den Sozialdemokraten lebhaften Ausdruck ver
eh en und ſogar eine Verteidigung der ſozialdemokratiſchen
Zaßendemonſtrationen unternommen ohne indes die

Mehrheit der Verſammlung überzeugen zu können Den
gleichen Eifer entfaltet Barths getreuer Schildknappe
Dr Breitſcheid der ſogar die Sprengung einer Ver
ſammlung der freiſinnigen Volkspartei in einem Vororte
Berlins herbeigeführt hat um die Entſchiedenheit ſeines libe
ralen demokratiſchen Strebens zu bekunden Auch in Würt
temberg hat Dr Breitſcheid ſich angelegentlich bemüht den
Beifall der Sozialdemokraten zu erringen ſelbſt auf die Ge
fahr hin den Frieden in den Reihen der ſüddeutſchen Volks
vartei zu ſtören Freilich haben die führenden Organe der
ſchwäbiſchen Demokratie dem Berliner Salondemokraten eine
ſcharfe Abſage erteilt Die Sozialiſtenfreunde Dr Barth
Breitſcheid und v Gerlach treten zugleich als entſchiedene
Gegner der Blockpolitik auf und behaupten daß die Frei
ſinnigen ihre Grundſätze preisgeben wenn ſie verſuchen durch
ihre Mitwirkung an der Blockpolitik Fortſchritte in der
Richtung liberaler Anſchauungen zu erreichen Sie fordern
daß die bürgerliche Linke dem Fürſten Bülow den Krieg er
klären und im Bunde mit den Sozialdemokraten bei den
kommenden Wahlen aufmarſchieren ſoll Was aber wäre
erreicht wenn die linksliberalen Parteien dieſem Rate fol
gen würden Vielleicht nähme der Reichskanzler ſeinen
Abſchied Aber ſicherlich käme auch die Anſchauung zur Gel
tung daß die bürgerliche Linke zur poſitiven Mitarbeit an

den Staatsgeſchäften unfähig ſei mit ihr könne auch eine
Regierung nicht auskommen die ihr die Hand zum Frieden

hinſtreckt und ihre Gleichberechtigung rückhaltloſer anerkennt
als es je eine Regierung in Preußen oder im Reiche getan
hat Wird es darum weil ſich die bürgerliche Linke in den
Turm einſperrt dem Nachfolger des Fürſten Bülow an einer
Mehrheit fehlen Mit nichten Das Zentrum wird gern
die Streitaxt begraben Herr Spahn wird ſeinen Zylinder
hut bürſten und an einem reuigen Sünder wird mehr
Freude ſein als an zehn Gerechten Für die 50 Frei
ſinnigen die in die Oppoſition gehen wird das Zentrum der
Regierung 110 Mann zuführen Und dann ſind nicht nur
die liberalen Hoffnungen zu Waſſer geworden ſondern es
beginnt die friſche fröhliche Reaktion kräftiger als je zuvor
Ueber dieſe Wendung der Dinge würden ſich die

liberalen Politiker die den Block verſpotten mit dem Be
wußtſein tröſten daß der Liberalismus nunmehr Fühlung
mit den Sozialdemokraten nehmen würde Jhr altes Seh
en nach dem Block der Linken wäre dann geſtillt Nur
2323 die Sozialdemokratie kein Bedenken tragen würde
überall wo ihr auch nur die geringſte Ausſicht winkt ihren
liberalen Blockgenoſſen die Mandate abzutreiben Die
Aurgerliche Linke wäre nichts als ein Anhängſel der Sozial
Aemokratie und in Fühlung mit ihr könnte ſie ſchnell er
Lhren daß ſich ihre Anhängerſchaft verflüchtigt wie der
re vor der Frühlingsſonne Denn die große Maſſe der
riſinnigen Wähler iſt weit entfernt gemeinſame Sache mit
einer Partei zu machen deren Wortführer erklären Wir
wollen ſelbſtverſtändlich die Monarchie abſchaffen

Mit dem
Or Barth un

wir

wollen ſelbſtverſtändlich den Rekruten die Kaſernen ver
ekeln wir wollen ſelbſtverſtändlich die Armee beſeitigen
wir bewilligen ſelbſtverſtändlich keinen Pfennig für Flotte
und Kolonien Es ſoll ein Beweis von Nackenſteifheit ſein
Gericht über Männer zu halten die dem toten Großherzog
die letzte Ehre erwieſen oder das Denkmal für die Königin
Luiſe eine Schandſäule zu nennen oder Eugen Richter als
Strolch noch im Sterben zu bezeichnen Aber wer ſich ein

bildet das freiſinnige Bürgertum werde einen gewaltigen
Aufſchwung nehmen wenn es erſt Fühlung mit dieſer
nackenſteifen Sozialdemokratie hat der muß in Wolken

kuckucksheim wohnen nicht unter Menſchen von Fleiſch und
Blut Es iſt nichts als öde Phantaſterei einen Gewinn für
den Liberalismus von einer Annäherung der bürgerlichen
Linken an die Sozialdemokratie zu erwarten

Will ſie alſo nicht zu einer verſchwindend bedeutungs
loſen Hilfstruppe für Herrn Bebel herabſinken und den
Liberalismus heillos kompromittieren ſo bleibt ihr füglich
nichts übrig als die Blockpolitik des Fürſten Bülow als
Mittel zur Durchſetzung ihrer Forderungen zu benutzen
Nichts wäre verkehrter als wenn die Freiſinnigen ſich in
verbohrtem Eigenſinn in die Ecke ſtellen oder aber weil
ihnen die Erklärung der preußiſchen Regierung in der
Wahlrechtsfrage gründlich mißfällt Vorlagen ablehnen
wollten die Fortſchritte in liberalem Sinne bringen Mit
Recht hat kürzlich Abg Fiſchbeck in einer Verſammlung in
Berlin ausgeſprochen daß eine ſolche Haltung dem Ge
bahren eines wildgewordenen Ochſen im Porzellanladen
gleichen würde

Deutſches Reich
Zum Regierungsjubiläum Kaiſer Franz Joſefs

Die deutſchen Bundesfürſten wollen wie ver
lautet auf Anregung Kaiſer Wilhelms eine ganz be
ſondere Aufmerkſamkeit für den greiſen Kaiſer
Franz Joſef zu deſſen Regierungsjubiläum veranſtalten

Mihßbrauch der Kanzel
Gegen den Pfarrer Menfüuy in Ars hat nunmehr die

Staatsanwaltſchaft wegen ſeiner Kaiſerpredigt das Strafver
fahren eingeleitet Es ſtützt ſich auf S 130a des Strafgeſetz
buchs den ſog Kanzelparagraphen

Welf und Hohenzollern
Nach Berichten die aus Kairo nach Gmunden gelang

ten hatte der älteſte Sohn des Herzogs von Cumberland
Georg Wilhelm dort eine Begegnung mit dem
Prinzen Waldemar von Preußen dem Sohne
des Prinzen Heinrich Beide machten gemeinſame Fahrten
in die Lybiſche Wüſte zur Beſichtigung der dortigen Sehens
würdigkeiten

Deutſcher Landwirtſchaftsrat
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung unterhielt man ſich

über Maßnahmen für die Förderung der Viehverſicherung
über die Reform der Zivilprozeßordnung u ſ f Jn der
Nachmittagsſitzung beſchäftigte man ſich mit der Haftung
des Tierhalters der Verſchärfung der Arbeiterſchutzgeſetz
gebung für die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter und end
lich mit dem Spiritusmonopol

Am Abend vereinigten ſich die Mitglieder des Land
wirtſchaftsrates zu einem Feſt mahl an dem u a Herzog
Johann Albrecht Regent von Braunſchweig ſowie mehrere
Staatsſekretäre und Miniſter teilnahmen Nachdem der
Vorſitzende Graf Schwerin Löwitz den Toaſt auf
den Kaiſer die deutſchen Fürſten und die Freien Städte
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Zu Wagners Todestage 13 Februar

Von Cyriak Fiſcher
Nachdruck verboten

gtoße 622 d Wagner vor 25 Jahren dahinſchied war
er vild Geiſterſchlacht deren Gegenſtand und deren Helden

Meiſter und der Hauptſache entſchieden Wohl hatte der
ſie haben id ſeine Kunſt noch immer zahlreiche Feinde und
wuten de Angriffe noch lange Zeit fortgeſetzt aber ſie
loren ſei doch wohl ſchon ſelbſt daß ihre Sache ver

J euren Eind ie mußten es verſtehen angeſichts des unge
Welt herrg ruckes den die Todesnachricht in der ganzen
Kultur Arrief Es ging jener elektriſche Schlag durch die

G menſchheit de tJ Fefühle daß r t den ſie nur empfindet bei dem einmütigen
iſt J t einer von den Großen der Erde dahingegangen
als Viomarg n dieſen Schlag ſpäter noch einmal empfunden
wieder empft dex uns ſchied wir werden ihn kaum ſobald
aber no ch wer denn die Zeit iſt genielos geworden Wer
Johres gweifelte der mußte in jenen Februartagen des
dagners Grp erkennen daß die Welt ſich endgültig vor

röße gebeugt hatte
mr um Wagner alſo war entſchieden ſeine

aber begann erſt nach ſeinem Tode ſich in
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größtem Maßſtabe zu entfalten Denn dieſes gehört zur
Natur des Genies daß es während ſeines ganzen Lebens
ringt und kämpft weniger um ſich durchzuſetzen als vor
allem um gegen die zahlreichen Widerſtände dieſer Welt
ſein Werk wie es ihm der Gott im Jnnern gebietet zu voll
enden Mit ſeinem Tode aber iſt ſein Werk abgeſchloſſen
ein plaſtiſch vollendetes Ganze die Welt vermag nichts mehr
darüber und ſo beginnt nun erſt recht ſeine Wirkſamkeit
Ja das Schaffen und die Perſönlichkeit eines Genies bilden
nicht nur ein Vermächtnis an die Nachwelt ſondern auch
eine Aufgabe für ſie Dieſe Aufgabe liegt darin daß das
Genie eine jede Generation von neuem zwingt zu ihm
Stellung zu nehmen Eine jede muß von neuem unterſuchen
worin ſie ſeine höchſten Leiſtungen worin ſie ſeine Grenzen
erblickt und eine jede muß ſich des Werkes Anterziehen
ihn zu überwinden Denn wiewohl das Werk des Genies
ſtets unantaſtbar ſtehen bleibt ſo fordert doch jede geniale
Perſönlichkeit die Nachwelt geradezu dazu heraus auch über
ihn weiterzukommen ihn nicht als eine Barre zu behandeln
die den ferneren Kulturfortſchritt hemmt Jn einem alten
Einakter von Hugo Müller deſſen Held Beethoven iſt ruft
dieſer Tonmeiſter einmal verzweifelt aus das ſei ja eben
das Unglück des Genies daß ihm zuerſt die Anerkennung
verſagt werde und daß es dann wenn man ihm die ge
bührende Stellung eingeräumt habe ſelbſt wieder zum
Hindernis werde für die nachdrängenden jungen Kräfte

So iſt es denn recht und gut wenn man ſich heute des
Lebens und des Todes des Meiſters erinnert aber der Tag

hineinzublicken uns die Frage vorzulegen ob wir und wie

haben r Meiſter ſelbſt hat ſich einmal ſehr energiſch
l aegen eine lederne Unſterhlichkeit van Gummi elaſtikum

fordert auch zu Ernſterem auf Er fordert uns auf in uns

wir Wagners Vermächtnis aufgenommen und vollſtreckt

r a

ausgebracht hatte ergriff Staatsſekretär v Bethmann
Hol r das Wort und e dem ſchmerzlichen Be
dauern des Reichskanzlers Ausdruck durch Unpäß
lichkeit am Erſcheinen verhindert zu ſein Der Staatsſekre
tär führte weiter aus die Landwirtſchaft ſei groß geworden
in Zeiten der Not ſie werde ihre Kräfte weiter ſtählen Die
deutſche Landwirtſchaft habe eine beſonders ſchwere
gabe weil ſie die Verantwortlichkeit trage für die Ernah
rung des ganzen deutſchen Volks Redner ſprach den Wunſch
aus daß die deutſche Landwirtſchaft ſich immer günſtiger
geſtalte und den ihr zukommenden Platz im Deutſchen Reiche
einnehme An der Erfüllung dieſes Wunſches würden die
Reichsbehörden auch weiter mitarbeiten Redner ſchloß mit
einem Hoch auf die Landwirtſchaft

Die Verſammlung ſchickte an den Reichskanzler ein
Telegramm in dem herzliche Wünſche für baldige Geneſung

ausgeſprochen wurden

Die geſtrige Erklärung des Kultusminiſters
in der Angelegenheit der Geſellſchaft für Verbreitung von
Volksbildung läßt keinen Zweifel darüber daß in dem
Reſſort dem die Fürſorge für die Bildung und Aufklärung
des Volkes obliegt eine Auffaſſung maßgebend bleibt die
von einer objektiven unparteiiſchen Bewertung der Kultur
güter weit entfernt iſt Was rechts wächſt was den geiſt
lichen Stempel ſich aufprägt ohne oft weder kirchlich noch
chriſtlich noch viel weniger religiös zu ſein iſt gut was
links wächſt unter Gottes freiem Himmel ohne kirchliches
Schutzdach iſt minderwertig mindeſtens aber verdächtig Auf
den Geiſt unſerer freiwilligen Bildungsorgane wird dieſe
Stellungnahme kaum von großem Einfluß ſein Jn deutſchen
Landen beſtehen Tauſende von Bildungsvereinen die Jahr
zehnte hindurch ohne den Segen der offiziellen preußiſchen
Bildungspflege ausgekommen ſind und die ſich auch in Zu
kunft ohne dieſen Segen zu behelfen wiſſen werden Aber
der preußiſche Staat charakteriſiert ſich in der Haltung der
Regierung als rückſtändig und engherzig in allen Fragen
des geiſtigen Lebens und es muß Aufgabe der liberalen Par
teien ſein gegen dieſe für unſere Erziehung verhängnisvolle Richtung mit den Waffen der Auſtlarung vorzugehen

Andernfalls wird die Kluft zwiſchen der Schule und dem
Leben immer tiefer Unſere Jugend wird gewiſſermaßen
unter Klauſur erzogen und tritt fremd ins Leben Die
geiſtige Entwickelung iſt an die Jntentionen eines Kultus
miniſteriums nicht gebunden ſie geh ihren eigenen Weg
Aber ob der Strom geiſtigen Lebens auf die öffentlichen
Bildungsanſtalten fällt hängt von den Unterrichtsverwal
tungen in erſter Linie ab Wenn aber bereits die Bil
dungspflege bei den Erwachſenen engherzig und einſeitig
aufgefaßt wird ſo ſind die Schulen offenbar in Gefahr unter
dieſer Richtung geiſtig zu verkümmern Jedenfalls hat der
Kultusminiſter das Vertrauen zu ſeiner
Verwaltung bei allen freier Denkenden
ſtark erſchüttert

Der Fall Schnitzer
In der Angelegenheit Schnitzer iſt nach der Magd Ztg

abermals eine Verſchärfung eingetreten Profeſſor Schnitzer
iſt von der Kirchenbehörde zur freiwilligen Niederlegung
ſeiner Profeſſur in der theologiſchen Fakultät aufgefordert
worden Er hat auch dieſen Ausweg abgelehnt

Frankreich und Deutſchland
Die Köln Ztg verbreitet ſich an leitender Stelle über

das Verhältnis Deutſchlands zu Frankreich
und erklärt unter Hinweis auf die auch von uns mitgeteilten
Aeußerungen Clémenceaus

Wenn dieſer das Wort gemeinſames Vaterland als
gleichbedeutend aufgefaßt hat mit der Gemeinſamkeit der
roßen Jntereſſen auf dem Gebiete des Wirtſchaftslebens

er h ar J

erklärt Eine Unſterblichkeit iſt etwas Lebendiges oder
ſie iſt keine

Wir wiederholen Wagners Wirkſamkeit iſt ſeit ſeinem
Tode ins Unermeßliche gegangen Jn dieſen 25 Jahren iſt
er zum Beherrſcher der deutſchen muſikaliſchen Bühne ge
worden Seine Muſikdramen werden mehr geſpielt als die
irgend eines anderen dramatiſchen Komponiſten ſie ſind die
Je des Könnens jedes Bühnenkünſtlers ſie ſind die

iele ihres Ehrgeizes geworden Dann aber hat ſich Wagner
in einem faſt unerhörten Siegeslaufe innerhalb des letzten
Vierteljahrhunderts auch das geſamte Ausland erobert Jn
England in Frankreich in Spanien Jtalien oder Amerika
feiern ſeine Werke vollkommene Siege Ueberall beſtehen
Wagner Gemeinden in denen zum Teil wie z B in Frank
reich das Feuer ſogar noch friſcher brennt als bei den
deutſchen Wagner Freunden weil ihre Sache noch nicht voll
ſtändig zum Siege geführt werden konnte Die Künſtler der
verſchiedenſten Nationen drängen ſich nach Deutſchland um
hier Wagner Sänger zu werden Seit Goethe und Bismarck
hat kein Deutſcher einen ſolchen Welteinfluß erobert wie
Wagner ja es übertrifft der ſeinige den jener beiden inſo
weit als die Muſik die wahre Weltſprache von jeher ge
weſen iſt und noch heute bildet

Was alſo die Wirkung ins Weite betrifft ſo haben die
verfloſſenen 25 Jahre zweifellos gewaltigen Fortſchritt ge
macht Allein wie ſteht es mit der Wirkung in die Tiefe
Wie ſteht es vor allem mit der Wirkung die Wagners Per
ſönlichkeit und Leben ſelbſt hervorgebracht hat Denn das
Schickſal einer genialen Perſönlichkeit ſein Leben im ganzen
iſt s doch ſelbſt ein Werk ein Kunſtwerk es iſt eine
es e m g und 2 e eines Geniesnicht voll aufgenommen und ausgeführt wenn man nichtauch das Vermadunis eines Lebens annimmt und würdiat



der Bildung und des allgemeinen Fortſchritts ſo werde er
auch darin eine Zuſtimmung finden ir wollen ebenſoe wie Clémenceau ohne weiteres d daß nach
unſerem Siege über Frankreich zuerſt bei uns das Gefühl des
Triumphes überwiegend vielleicht auch allein überwiegend
var daß wir aber gerade aus dieſem Kriege und aus der
damals in ſo unfreundlicher Form vermittelten Kenntnis
des franzöſiſchen Heeres und franzöſiſchen Volkes die Lehre
gezogen haben daß ſowohl für Frankreich wie Deutſchland
eine Aera der auf gegenſeitiger Achtung beruhenden Ver
träglichkeit nützlicher iſt als die Erneuerung der geſchicht
lichen Vergangenheit in der die beiden Völker ſich alle
50 Jahre bekriegten und wechſelſeitig beſiegten

Franzoſen und Deutſche können ſehr wohl verträglich
und ruhig nebeneinander leben ohne in den Fragen des
politiſchen wirtſchaftlichen und ziviliſatoriſchen Wett
bewerbes die immer auftauchen werden ſich das Geringſte
zu vergeben Gelingt es dem ausgleichenden Einfluſſe der
Zeit hierüber hinaus noch zu einer weiteren Beſſerung der
Verhältniſſe und zu einer wärmeren Temperatur des gegen
ſeitigen Empfindens zu gelangen ſo wird das in Deutſchland
mit Befriedigung begrüßt werden

Zu Stengels Rücktritt
Die Köln Ztg meldet aus Berlin Der Abg Südekum

hat im Reichstag die Meinung durchblicken laſſen daß der
Staatsſekretär Frhr v Stengel an der Herabſetzung der
Zuckerſteuer geſcheitert ſei Dieſe Herabſetzung iſt im Gegen
teil der letzte Erfolg des Frhrn v Stengel geweſen Die
Gründe ſeiſtes Rücktritts liegen vielmehr in der Unaufſchieb
barkeit der Reichsfinanzreform

Wiedereinführung der Rückfahrkarten
Aus einer unlängſt ſtattgefundenen Sitzung des ſäch

ſiſchen Eiſenbahnrats teilt die Plauener Handelskammer
mit daß in nächſter Zeit auf allen deutſchen Bahnen die
Wiedereinführung der Rückfahrkarten mit viertägiger Gül
tigkeit bevorſteht Außerdem habe die Generaldirektion der
ſächſfiſchen Eiſenbahnen in abſehbarer Zeit die Wiederauf
hebung der Fahrkartenſteuer in Ausſicht geſtellt

Das Strafverfahren gegen Held
Gegen den Abg Held der wegen ſeines Prozeſſes aus

der nationalliberalen Fraktion ausgetreten iſt ſein Man
dat jedoch nicht niedergelegt hat wird nach der Deutſch
Volksztg nunmehr das offizielle Strafverfahren eingeleitet
werden Die Staatsanwaltſchaft zu Hannover hatte ſich
unter Berufung auf Helds Eigenſchaft als Abgeordneter ab
lehnend verhalten Auf ergangene Beſchwerde hat der Ober
ſtaatsanwalt in Celle angeordnet daß das Strafverfahren
zu eröffnen ſei Die Staatsanwaltſchaft zu Hannover wird
zunächſt beim Reichstage die Erlaubnis zur Strafverfolgung

des Abg Held beantragen

Zu Pichons Rede
Unter der Ueberſchrift Korrekte und herzliche Be

ziehungen ſchreibt die Köln Ztg auf die Antwort Pichons
auf die Jnterpellation Jaurès Es will ſcheinen als ob
man das Entgegenkommen der deutſchen Regierung ſachlich
wie formell in Deutſchland und Frankreich nicht ganz gleich
bewerte und als ob aus einer ſo zwieſpältigen Auffaſſung
wieder Mißverſtändniſſe hervorgehen könnten die ungünſtig
auf die endlich hergeſtellten korrekten und herzlichen Be
ziehungen zurückwirken müßten Aus der Tatſache daß die
Miniſter des Sultans Abdul Aſis ſich nicht ſchriftlich ſon
dern durch Vermittelung des deutſchen Konſularagenten in
Rabat eines Kaufmanns wie Herr Pichon hinzuzuſetzen zu
müſſen glaubte mündlich an die deutſche Regierung gewen
det haben zieht Pichon den Schluß daß der franzöſiſchen
Regierung dadurch die Bedeutung des Schrittes abgeſchwächt
erſchienen ſei Wir haben fuhr er fort davon nur den
Eindruck zurückbehalten daß die Mitteilung im Zeichen der
höflichen Stimmung der deutſchen Regie
rung uns gegenüber ſei Mit dieſer Abſchwächung der ſach
lichen Bedeutung der Schritte der marokkaniſchen Regierung
verringere Pichon zugleich die Bedeutung der herzlichen und
korrekten Mitteilungen der deutſchen Regierung zu einem
Akt reiner Höflichkeit Wir ſind nicht unterrichtet ob das
allein der Zweck und die Abſicht unſeres Auswärtigen Am
tes war aber wir glauben daß es den Schritt Abdul Aſis
doch etwas ernſthafter aufgefaßt hat und würden es be
dauern wenn die franzöſiſche Regierung die ſachliche Be
deutung der marokkaniſchen Beſchwerde in
den Wind ſchlüge da ſie ſie in einen Gegenſatz zu
den Algecirasmächten bringen könnte

Prinz Eitel Friedrich und die Pariſer Börſe
An der Börſe in Paris ging bekanntlich das Gerücht

Prinz Eitel Friedrich habe dem Präſidenten der Re
t r vo

publikt Fallisres einen Beſuch gemacht worauf der
Voſſ Ztg zufolge die e Rente ſofort um 25 Centsftieg Das Fern t war falſch aber es verrät die Hoffnun

gen und Wünſche der Börſenbeſucher

Die oſtafrikaniſchen Bahnbauten
Nach der Frkf Ztg beabſichtigt die deutſche Reichsregierung die von der Vitaſeüatiſen Eiſenbahngeſellſchaft

gemachten Vorarbeiten für die Verlängerung der Bahn über
den jetzigen Endpunkt Morogoro hinaus zu akzeptieren
und die etappenweiſe Weiterführung der Bahn um etwa 600
Kilometer bis Kiloſſa jetzt in Angriff zu nehmen Dabei ſoll
eine intenſive Einflußſicherung der Kolonialverwaltung auf
die d Oſtafrikaniſche Eiſenbahngeſellſchaft herbeigeführt
werden

Allgemeine Mitteilungen
Auf der Generalverſammlung des Bundes der

Landwirte die am nächſten Montag in Berlin ſtatt
findet werden Chefredakteur Schrempf Stuttgart über die
Blockpolitik und Rittergutsbeſitzer Bock über die Reichs
ſteuervorlagen ſprechen

Der diesjährige Parteitag der deutſchen Sozial
demokratie der Anfang September ſtattfindet ſoll ſich mit
der Agrarfrage beſchäftigen

Ausland
Die Ereigniſſe in Portugal

Der portugieſiſche Staatsrat hat die Begnadigung der
Matroſen die im April 1906 gemeutert hatten gutgeheißen Die
Polizei von Liſſabon ſoll neu geſtaltet werden Die portu

gieſiſche Regierung will eine Konſolidierung der ſchweben
den auswärtigen Schuld vornehmen Eine allgemeine Amneſtie
wurde angeordnet

Arbeitsloſigkeit in Amerika
Erhebungen der Gewerkſchaften in Newyork er

gaben daß nahezu 60 Proz aller Mitglieder in Newyork
arbeitslos ſind

Kleine Tagesnachrichten
Unterrichtsminiſter Marchet machte in der geſtrigen

Sitzung des öſterreichiſchen Parlaments die Begründung einer
italieniſchen Rechtsfakultät in Wien von der Zu
ſtimmung der deutſchen Abgeordneten abhängig

Jnfolge der pekuniären Skandale in Moskau iſt
der Chef der Moskauer Geheimpolizei Moiſejenko entlaſſen
und dem Gericht übergeben worden

Der finnländiſche Landtag wurde geſtern mit
einer Anſprache des Generalgouverneurs eröffnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zum Gedächtnis Richard Wagners

Chor der Menſchen auf Midhgardh
Wehe ſtimmt das Lied der Trauer
ſtimmet laute Klagen an
Mich erfaßt mit kaltem Schauer
Gram um den entrückten Mann
Ach es zog in lichtre Hallen
unſer Zauberer hinauf
Und den Stab der ihm entfallen
keine Hand nimmt mehr ihn auf
Ach es ruht ſein Schwert das ſcharfe
Und entſaitet ſteht die Harfe
und verwaiſt das Tempelrund

Chor der Götter Göttinnen Walküren und
Einheriar in Asgardh

Ende den Jammer und laß von der Klage
Unten auf Midhgardh ſterbliche Schar
Siehe er lebt unvergängliche Tage
Oben in Asgardhs ſeligem Klar
Als ihn zu uns den gewaltigen Degen
Brunhild gebracht auf der wolkigen Bahn
Schritt ihm vom Hochſitz Odhin entgegen
Wie er dem herrlichen Helgi getan
Bot ihm das Trinkhorn Freia die Holde
Ewiger Jugend Aepfel Jdun
Aber die Harfe von klingendem Golde
Reichte für immer ihm Bragi nun
Laßt drum Germanen Trauern und Klagen
Sehet er lebet in Asgardhs Licht
Und ſo lang ſeine Weiſen beflügelt euch tragen
So lang dämmern eure Götter nicht

Felix Dahn des Denkmals ſelbſt in den Laaſer Brüchen zu ſeinem

Wie Richard Wagner komponierte erzählt ſein
helm Weißheimer In Biebrich im Europäiſchen e nd W
Wagner den Siegfried komponiert Nur am
arbeitete er Der Nachmittag gehörte den Freunden S mittag
Carolsfeld und Weißheimer Es war ein wahrer St t von
Schnorr die Schmiedelieder ſang und wenn Wagner et wie
Mime ſang bildeten beide ein reizendes Duett denn u den
exzellierte wahrhaft in dieſer Rolle er bückte ſich verd Wagner
und entwickelte ein ſo himmelſchreiendes Falſett daß rehte 9
Bein erweichen mochten Dabei wußte er ein Geſicht z ein und
als ſäh man deutlich den häßlichen Zwerg mit ſeinen trithen
Augen vor ſich Als Wagner in Biebrich die Meiſt iefender
komponierte war Weißheimer in ſeiner nächſten Näh
erzählte Beim Jnſtrumentieren brachte Wagner tägli d er
ſechs Partiturſeiten fertig Die Unterredung der 4 etwo
dalenas und des Ritters war ihm ſchnell und wie reizend ag
der Feder gefloſſen Königlich amüſierte er ſich über die g aus
tanzenden Lehrbuben und höchſt ergötzlich war es ihn den ung
Reigen mit grotesken Sprüngen in ſeinem Zimmer ausfüht Wer

ſehen wobei er im flotteſten Falſett den Geſang der en

intonierte mit den Worten en
Lehrbuhe

Das Blumenkränzlein aus Seiden fein
Wird das dem Herrn Ritter beſchieden ſein

Während der Produktion war er ſo ruhig er auch äußerlich
ſchien innerlich furchtbar erregt War er dabei Neues
finden ſo mußte man ihn durchaus allein laſſen Er öffnete
nicht ſondern rief vom Balkon in voller Ekſtaſe Stören
mich jetzt nicht ich bin in Brunſt Ueber Wagner
ſprudelnde Laune im perſönlichen Verkehr erzählt Ludwig So
mann in ſeinen Erinnerungen aus Bayreuth Gerne ſang
die Begrüßung Nur näher näher ſchöne Masken oder a
wir einmal zu dreien kamen Drei Knäbchen jung ſchön hold
und weiſe Dann verſenkte er ſich in entzückendes Geplauder
Mochte er nun das ſtudentiſche Verbindungstreiben der Konſerva
toriſten perſiflieren indem er uns von einem Korps erzählte dem
er in Leipzig angehört das Wupſia geheißen nur Schnaps ge
trunken und alle acht Tage ſein Stiftungsfeſt gefeiert habe ode
einen wütig begeiſterten Sang aus einer alten Oper ſingen

Auf ſchlachtet und bratet die Feinde
Verzehrt ſie beim fröhlichen Mahl

er ſprudelte vor Laune F

1

dann

Die

Wagner in London Die Opernſaiſon von CoventGarden
die am 30 April beginnt wird ſeit vielen Jahren zum erſten
Male von Aufführungen des Nibelungenringes abſehen Es
werden von Werken Richard Wagners Der fliegende Holländer
Lohengrin und Die Meiſterſinger gegeben werden Da aug

für dieſe die einheimiſchen Kräfte nicht ausreichen ſind unte
anderen die deutſchen Künſtler engagiert worden Karl Jörn un
Paul Knüpfer von der Berliner königlichen Oper außerden
weiſt die Beſetzungsliſte unter anderen folgende Namen auf
Emmy Deſtinn ebenfalls von der Berliner Hofoper Ellen Gul
branſſon und Anton v Rooy Als erſter Kapellmeiſter fungiert
Hans Richter

Wagner in Jtalien Der Mailänder Mufſikverlag Ricordi
veröffentlicht aus Anlaß der erſten Aufführung von Triſtan
und Jſolde in Neapel einige Mitteilungen über die erſten Auf
führungen der Wagnerſchen Muſikdramen in Jtalien Lohen
grin und Tannhäuſer erſchienen zum erſten Male in Bologno
im November 1871 und November 1872 Rienzi wurde im
Fenice in Venedig im März 1874 zum erſten Male gegeben Den
Fliegenden Holländer führte man ebenfalls in Bologna und

zwar im November 1877 auf die nächſte Wagneroper für Italien
war der Triſtan im Jahre 1888 wieder in dem muſikliebender
Bologna Dann folgten die Meiſterſinger in der Scala in
Mailand Dezember 1889 die Walküre im Dezember 1891 in
Turin und gleichfalls in Turin im Dezember 1895 die Götter
dämmerung Siegfried erſchien auf den Brettern der Scala
1899 zuletzt gab man Rheingold und zwar erſt im Jahre 10903
gleichfalls in der Scala

2

Wagners Rheingold in Montecarlo Die Rheingold
Aufführung in Montecarlo war ein Erfolg erſten Ranges
Darſtellung und Jnſzenierung übertrafen alle Erwartungen Da
überaus ſtimmungsvolle Schlußbild ſowie der durch einen ge
lungenen Spiegeleffekt den Wagnerſchen Abſichten nähergebrachte
Göttereinzug verdienen beſondere Hervorhebung

Max Klinger wird der Schöpfer des langbegehrten
Richard Wagnerdenkmals in Leipzig jſein
Leipzigs hervorragendſter lebender Künſtler wird den ver
ewigten gewaltigen Geiſtesgenoſſen und Mitbürger in ſchlich
ter Größe erſtehen laſſen am hundertſten Geburtstag 19

wird das Denkmal wie die L N ſchreiben enthüllt
werden Schon iſt der rieſige Marmorblock den der hl

Kein Zug in Wagners Leben tritt ſo ſtark und ſo charak
teriſtiſch hervor wie der der Vereinſamung Meine Ein
ſamkeit iſt furchtbar Nur wie auf höchſter Bergesſpitze kann
ich mit dieſem jungen König mich erhalten ſo ſchrieb er im
Jahre 1864 Ein andermal beklagte er ſich der Schweſter
Cäcilie gegenüber wie völlig unwiſſend ſelbſt die ihm Nahe
ſtehenden über die Nöte ſeines Lebens ſeien Nun liegt in
der Natur des Genies eine gewiſſe Notwendigkeit zu ſolcher
inneren Vereinſamung das darf wohl zugegeben werden
daß ſie aber ſo tragiſche Formen eine ſo furchtbare Jntenſität
erreicht wie es in Wagners Leben der Fall war das iſt
keine Notwendigkeit das iſt Schuld Und Wagner ſelbſt
wußte recht wohl woher ſich dieſer Zuſtand ſchrieb Die Ur
ſache lag darin daß die Philiſterwelt um ihn mit unend
lichem Dünkel auf ihre praktiſche Klugheit über die Welt
des Künſtlers hinweg auf ſie herabſah Der Welt war etwas
anderes Realität als ihm alle Welt iſt eben nur praktiſch
bei mir aber gewinnt das Jdeale ſolche Realität daß ſie
meine Wirklichkeit ausmacht So beſtimmt ſich die Schuld
der Zeit dem Meiſter gegenüber dahin daß ſie die Realität
der idealen Mächte nicht verſtand 25 Jahre ſind nun ſeit
ſeinem Tode dahingegangen ſind wir in dieſem Punkte
weiter gekommen Hat die Welt gelernt daß die wahrhaft
realen Mächte in dieſer Welt nicht die ſind die in Mark
und Pfennigen auszudrücken ſind ſondern daß es allein der
Zorferibve Geiſt iſt der Werte der Realitäten ſchaffen

nn Nach Worten zu urteilen müßte dieſe Frage gewiß
bejaht werden Jſt doch kaum jemals über Kunſt und Künſte
P viel geſprochen und geſchrieben worden wie in dieſen

r auch will man ja eine Kunſterziehung verwirklichen
wohl gar die Kunſt in die Schule einführen Und dennoch
wird im öffentlichen Leben es handle en welche Fragen
es wolle keine Rückſicht ſo verächtlich ndelt als die auf
die Künſte und keine Geſichtspunkte werden ſo mißachtet
wie die künſtleriſchen Worte und Tatengſtehen in dieſem
Punkte in em Nach wie vor ſind die Künſte

für die ungeheure Mehrzahl unſerer Volksgenoſſen doch nur
die Objekte der Unterhaltung des Luxus des Genuſſes aber
nicht reale praktiſche Dinge und Tätigkeiten und der
Künſtler iſt und bleibt eine Art feineren Müßiggängers ob
er als Maler oder Tonmeiſter als Dichter oder Bildhauer
wirke Ja man muß noch weiter gehen und ſagen daß
jener materialiſtiſche Geiſt der die Welt mit dem ganzen
philiſterhaften Dünkel praktiſcher Klugheit betrachtet und
beurteilt im letzten Vierteljahrhundert ſich nur noch weiter
entwickelt hat Es iſt anerkannt daß in Deutſchland nie
zuvor ein ſo ausgeſprochener materialiſtiſchmammoniſtiſcher
Geiſt geherrſcht hat wie dermalen Und wie kurzſichtig wie
unpraktiſch iſt auch von ſeinem Standpunkte aus dies prak
tiſche Denken Die ungeheure Bedeutung die die Kunſt
auch als wirtſchaftlicher Faktor hat bildet ein Problem daß
noch lange nicht ausreichend bearbeitet und nur gelegentlich
Figt von Pfau und von Lichtwark geſtreift worden iſt

icht zu ſprechen von den Hunderttauſenden ja Millionen
deren Arbeit und Erwerb mittelbar oer unmittelbar mit
den Künſten zuſammen oder von ihnen abhängt wovon
lebte denn heute Rom oder Florenz oder Athen karte es
nicht den Ruhm und Schatz ſeiner alten Kunſt Und ſelbſt
das muntere Paris verlöre Hunderttauſende von Beſuchern
zöge es nicht durch den Ruhm an die erſte Kunſtſtadt der
Welt zu ſein

Seien wir alſo an dieſem Erinnerungstage ehrlich
gegen uns und gegen den Meiſter ein neuer Wagner träte
er heute auf fände die Lage nicht gebeſſert würde wieder
in dieſe z Vereinſamung gedrängt und ob im kritiſch
ſten Augenblicke ſeines Lebens ſich wieder ein junger König
fände ihm das Leben zu retten dieſe Gunſt des Schickſals
bleibt denn doch fraglich So bleibt uns dem Vermächtnis
des Dichters gegenüber noch gar viel an uns und unſerem
Volke zu tun ſind wir ihm auch nur in ſeinem eigenen
Werke treu geblieben Es iſt der Bayreuther Gedanke den
ich bei dieſer Frage im Sinne babe Tief angewidert nan

unſerer Volksvertretung und es ſcheint uns daß dieſe

dem Markt und Geſchäftstreiben der deutſchen Theater
wollte Wagner in Bayreuth eine Stätte ſchaffen die aube
halb dieſes Treibens geſtellt und ganz allein der Kunſt de
Weine gewidmet wäre Es bildet gleichſam den Schlußſten
dieſes Gedankens die Weihe der Bayreuther Schöpfung da
Wagner ſein letztes Werk den Parſifal Bayreuth allein
überlaſſen wiſſen wollte Der Sinn dieſer Beſtimmung les
nicht darin daß Wagner gemeint hätte der Parſifal könn
an anderer Stätte nicht ebenſogut aufgeführt werden m
in Bayreuth er iſt in New York ganz vorzüglich auſge
führt worden Sondern es lag der Sinn des Bayreut
Parſifalmonopoles darin daß es ein Symbol bildete im
Ausnahmeſtellung die Bayreuth im ganzen deutſchen Thee
betriebe einnahm und einnehmen ſollte Nun wenige See
noch und der Schutz iſt gefallen der Parſifal wird rer
Wenn ein Handſchuhmacher über den elenden Mammon t
er in ſeinem Leben zuſammengeſcharrt hat und ſeien es ſt
ein paar hundert Mark eine letztwillige Verfügung iet
ſo wird ſie von dem Geſetze mit heiliger Ehrfurcht geache
Wenn aber ein Künſtler eine Beſtimmung trifft über
Werk das er in freiem Schaffen der Nation zum Geſcheen
gemacht hat eine Beſtimmung die er um der Nation wi
und für ihre Kulturintereſſen trifft ſo braucht eine wo
nicht reſpektiert zu werden Alſo wollte es die Weiss
innerung an dieſem Tage wohl am Platze iſt Sie mah
uns Einkehr zu halten bei uns ſelbſt Sie mahnt n
daran daß an ſolchem Tage nicht nur der Erin nei
ans Vergangene gehuldigt werden dürfte ſondern da a z
viel mehr noch der Gegenwart der Zukunft der Pflichten
gedenken haben die das Vermächtnis des Meiſters uns pet
erlegt Ein bekanntes franzöſiſches Wort ſagt daß Ade Pe
pflichtet im ſelben Sinne darf man behaupten daß der
ſitz eines Genies die Nation verpflichte
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i Tal gebracht und noch in dieſem Jahre wird
net an die lockende Aufgabe gehen das Genie des

ax R aften Geiſtes im Bildwerke zu erſchöpfen
ſitanen Stritt der einſtmals berühmte Heldentenor iſt in Dres

allbert Lebensjahre geſtorben Stritt ein a
den i 6 er war der Sohn eines Sattlermeiſters Er abſolvierte
öni i jum und widmete ſich dann der Bühne Er war zu

das G al ehhaber Nachdem er ſchon eine Bühnenkarriere von
erſt KWern ter ſich hatte wurde in Wien ſeine Stimme ent
acht Jayrf ung des Fürſten J e widmete er ſich
deckt Agsſtudium r debutierte in Frankfurt a wo er

S perblieb dann ſang er in Amerika in Hamburg und
vier Jah 1901 wurde Stritt Pryſehlor am Wiener Konſervatorium
Dresden ten Jahren lebte er in Dresden Seine Gattin die als
n den Bacon ebenfalls der Bühne angehört hat iſt eine auch

Marie Da hetannte Frauenrechtlerin die in vielen Verſamm
in Halle ganz Deutſchland durch ihre redneriſche Begabung Auf

acht hatſehen e hulnachrichten Dr Th Guhl Beamter des Eid
J chen Whartements des Jnnern wurde als Privatdozent für

enöſſiſ iſches Privatrecht an der Univerſität Bern zugelaſſenſhweizer d Mts iſt der Ordinarius der Mathematik an der Tech

r Am Hochſchule in Karlsruhe Geh Hofrat Dr Ludwig
niſchen Lind im Alter von 75 Jahren geſtorben Der Honorar
Wer für Mythologie an der Univerſität Freiburg Dr Hugo
profeſſ Meyer a der Mythologie der Germanen und
Elard iſſchen Volkskunde iſt geſtern Bhaghen Zum Ehren
der or der Theo log ie wurde anläßlich ſeines 70 Geburts
J und unter Anerkennung ſeiner langjährigen Tätigkeit als

eglied der Prüfungskommiſſion ſowie als hervorragender
in e von der theologiſchen Fakultät der Univerſität Kiel der
rchenpropt Kier in Tondern ernannt Dem Erfinder der

Tr nphotograp hie Profeſſor Korn iſt die nachgeſuchte
thebung von ſeiner Stellung als außerordentlicher Pror an der ehe e Univerſität bewilligt worden

feſ Zum Honorarprofeſſor an der Techniſchen Hochſchule in Mün
Hen wurde der Hberingenieus der Allgemeinen Elektrizitätsge

Aſchaft Union in Wien Leo Kadrnozka ernannt Er
ſt über Elektriſche Bahnen Der Privatdozent der Minera

logie und Petrographie an der Grazer Univerſität Dr J
en iſt zum Extraordinarius ernannt worden Der Studien

direktor der Kölner Handels Hochſchule Prof Dr Eckert hat
den Ruf an die Univerſität Tübingen als Nachfolger des
Nationalökonomen v Schönberg abgelehnt Der ord Pro
feſſor der L an der Univerſität Marburg Dr med
t phil Arthur Heffter hat einen Ruf nach Berlin als Nach
folgere Prof O Liebreichs angenommen Jn Uitr echt ſtarb
hieſer Tage Dr J H Gallee Profeſſor an der Univerſität für
die vergleichende indogermaniſche Sprachwiſſenſchaft der ſſch
namentlich durch ſeine orſchung über die niederländiſchen Dialekte
einen hervorragenden Namen gemacht hat Der öſterreichiſche
Unterrichtsminiſter Dr Marchet teilte dem deutſchen Neuneraus
ſchuß mit daß er eine italieniſch juriſtiſche Fakultät in Wien zu
errichten gedenke die räumlich und organiſch von der Wiener
Univerſität vollkommen geſondert beſtehen ſoll

s Kleine Mitteilungen Am Sonntag dirigierte Dr Richard
Strauß das mit großer Spannung erwartete Konzert in der
Accademia di S Cecilia in Rom das außer Werken von Weber
Mozart und Wagner auch Strauß ſinfoniſche Gedichte Don Juan
und Tod und Verklärung umfaßte Der Erfolg war ungewöhn
lich groß Nach dem Konzert wurde Strauß von Autogrammen
jägern überlaufen Ein Student der Akedemie reichte ihm die
Partitur der Salome mit der Bitte um Einzeichnung Strauß
antwortete Salome für einen Studenten Nein ſtudieren
Sie Mozart Edmond Roſtand iſt mit der Bearbeitung
eines Fauſt beſchäftigt der zur Aufführung in der Comedie
Francaiſe beſtimmt iſt George Meredith den die Eng
länder für ihren größten lebenden Schriftſteller halten feierte in
ſtiller Zurſickgezogenheit ſeinen achtzigſten Geburtstag

Provinzialnachrichten
Eilenburg 12 Febr Neue Präparande

Verhandlungen zwiſchen dem Geheimrat Frieſe aus Magde
burg als Vertreter des Provinzial Schulkollegiums und
unſerer Stadtverwaltung führten zu dem Beſchluß daß die
Errichtung einer neuen Präparandenanſtalt in unſerer Stadt
vom 1 April d J an geſtchert iſt

f Liebenwerda 12 Febr BlutvergiftungHier iſt ein 15jähriger Barbierlehrling an Blutvergiftung
geſtorben nachdem er ſich in ſeinem Beruf eine kleine Ver
letzung an der Hand zugezogen hatte

Schkeuditz 12 Febr Oh ne Licht Am Montag
in der ſiebenten Abendſtunde verſagte in mehreren Teilen
der Stadt plötzlich die elektriſche Lichtleitung Es mußte
wie dies in letzter Zeit ſchon öfters der Fall geweſen iſt
zur Stearinkerze gegriffen werden in zahlreichen Geſchäften
und in den Reſtaurants brannte daher auf den Tiſchen eine
Kerze oder eine Petroleumlampe wo ſolche vorhanden war

Memleben 12 Febr Einem uraltenBrauche wird zu Faſtnacht noch hier und auf dem nahen
Wendelſtein gehuldigt der Eisbär geht herum Mehrere
Schulkinder auf dem Wendelſtein Knechte vermummen ſich
der eine in einen mit Erbsſtroh umhüllten Bär ein zweiter
in den Bährenführer mehrere andere in mit Kiepen und
Pritſchen ausgerüſtete Harlekine So gehen die Vermumm
ten von einer Schar Kinder begleitet von Haus zu Haus

Nachmittag von den Darſtellern unter ſich verteilt Dieſer
Brauch wurzelt noch im altgermaniſchen Heidentum

Ober Clobicau 12 Febr VBaumfrevler bra
chen in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in der Clo
bicauer Straße rund zwang Apfelbäume um Vom Ge
meindevorſtand ſind auf die Ermittelung der Vandalen 100
Mark Belohnung ausgeſetzt

Bitterfeld 12 Febr Hauptvoranſchlagfür
1908 Keine Teuerungszulage Die Stadt
verordneten ſetzten den Hauptvoranſchlag der Stadthauptkaſſe
für das Rechnungsjahr 1908 in Einnahme und Ausgabe auf
662 500 Mark feſt Zur Erhöhung der Gehälter für Lehrer
und ſtädtiſche Beamte ſind zunächſt 18 000 Mark für die
Kläranlage 60 000 Mrk und für den Bau der neuen Volks
ſchule 15 000 Mark eingeſtellt Trotz der bedeutenden Mehr
ausgaben braucht keine Erhöhung der Steuern einzutreten
Die feſtgeſetzten Steuern betragen zuſammen 302 500 Mark

12 450 Mark mehr als im Vorjahre Die Stadtverord
neten hatten eine Eingabe der ſtädtiſchen Lehrer um Ge
währung einer Teuerungszulage dem Magiſtrat zu geneigter
Berückſichtigung überwieſen Dieſer hat jedoch den Antrag
abgelehnt da im Etat von 1907 Mittel nicht vorhanden ſind
am 1 April 1908 aber eine Gehaltsaufbeſſerung durch das
neue Beſoldungsgeſetz in Ausſicht ſteht

f Ottleben Kr Oſchersleben 12 Febr Waſſer
einbruch in einen Schacht Auf den Braunkohlen
werken Vereinigte Marie Luiſe ſind durch Waſſer und
Schlemmſandeinbrüche zwei Gruben unter Waſſer geſetzt
worden ſo daß der Betrieb eingeſtellt werden mußte Die
Belegſchaften beider Zechen erhielten auf dem Bülowſchachte
Beſchäftique g

g Pößneck 12 Febr Zum Bau des Krema
to rium Der Gemeinderat ſtimmte in ſeiner geſtrigen
Sitzung einem Beſchluſſe des ſtädtiſchen Bauausſchuſſes zu
der dahin geht den Bau des Leichenverbrennungsofens zum
hieſigen Krematorium der Firma Gebrüder Veck in Offenbach
am Main zu übertragen Der Bau ſoll mit Eintritt beſſerer
Witterung beginnen und derart beſchleunigt werden daß
das Krematorium zu Anfang dieſes Sommers in Betrieb ge
nommen werden kann

F Aſchersleben 12 Febr Auf die Ergreifung
des Mörders der Ehefrau Wiermann werden
die größten Bemühungen verwandt Nicht nur der erſte
Staatsanwalt in Halberſtadt ſondern auch der Regierungs
präſident in Magdeburg hat eine Prämie von 1000 Mark
auf die Ermittelung des Mörders geſetzt Die Tote hotte in
der rechten Hand einige Wollhogre die von einem Ueber
zieher herzuſtammen ſcheinen Auch hat ſich an der einen
Hand Straßenſchmutz befunden was darauf zurückzuführen
iſt daß der Mörder auf die Hand ſeines Opfers getreten
hat An dem Daumen befindet ſich eine Schnittwunde deren
Herkunft nicht feſtgeſtellt iſt Alle Anzeichen ſprechen dafür
daß die Ermordete um ihr Leben mit dem Mörder ge
kämpft hat

Kelbra 12 Febr Wildſchweine Seit Jah
ren hatten ſich im Kyffhäuſer Forſte die Wildſchweine ſo
vermehrt daß dadurch den Landwirten viel Schaden und
den Feldjagdpächtern viel Verdruß bereitet wurde da
letztere zum Schadenerſatz verpflichtet ſind Jetzt weilt ſeit
5 Wochen der Fürſt von Rudolſtadt mit Gefolge auf ſeinem
Jagdſchloß Ratsfeld und veranſtaltet von dort aus mit
Beteiligung zahlreicher Jagdoäſte ein Abſchießen der Wild
ſchweine Es ſind bisher 70 Stück erlegt worden

Salzwedel 12 Febr Das um geworfene
Trompeterkorps Mit dem Fuhrwerk iſt am Montag
abend das ganze hieſige Trompeterkorps auf der Heimfahrt
von einem Konzert in Diesdorf verunglückt Die Pferde
ſcheuten vor einigen auf der Chauſſee ſtehenden Ackerwagen
gingen durch und gerieten in den etwa einen Meter tiefen
Graben der Wagen ſtürzte um und warf die Muſiker gegen
einander Der Stabstrompeter erlitt Quetſchungen am Kopf
und eine Verſtauchung des rechten Armes drei Muſiker er
hielten große Löcher in die Köpfe und mußten ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen Einige Muſikinſtrumente gingen in
Trümmer

7 Sanoerhauſen 11 Febr Arbeitgeberver
band im Baugewerbe Am Sonntag wurde ge
legentlich einer Verſammlung der Arbeitgeber im Bau
gewerbe in Roßla von den Jntereſſenten einſtimmig be
ſchloſſen einen Arbeitgeberverband für das Baugewerbe für
den Kreis Sangerhauſen mit dem Sitz Sangerhauſen zu
gründen und dem Bezirks Arbeitgeber Verbande für das
Baugewerbe für die Provinz Sachſen Anhalt und Thürin
giſche Staaten anzuſchließen

Jena 12 Febr Ein ſtein reicher Muſen
ſo hn Zu einer Grundſtücksverſteigerung in Ziegenhain
hatte ſich auch eine Schar lebensluſtiger Jenager Studenten
eingefunden von denen ſchließlich einer eifriger Mitbieter
wurde Er erſtand auch ein Stück Areal das 1600 Quadrat

er Bär macht fleißig ſeine Kapriolen Die geſammelten
Gaben an Kuchen Kräpfeln Eiern und Geld werden am

grosse permanente und interessante

Möbel Russtellung
Ohne jede Kaufverpflichtung bin ich gern bereit meine

meter umfaßt und hoch oben auf der Kernberghöhe liegt
dort wo die Füchſe ſich gute Nacht ſagen Außer drei ver

kümmerten Bäumchen enthält das Grundſtück das dem
Studio 14 Mark koſtete nur Unkraut und Steine Der neue
Grundſtücksbeſitzer von J h ain freut aber ob ſeines
Erwerbs und renommiert bereits jetzt ein ſteinreicher Kerl
geworden zu ſein

BadSulza 11 Febr Jn der Angelegenheit
des hieſigen Technikums fand geſtern abend eine
vertrauliche Sitzung des Gemeinderats ſtatt Man beſchloß
daß das hieſige Technikum unter allen Umſtänden fortbe
ſtehen bleibt und daß weder Mühe noch Koſten geſcheut
hen ſollten um das Technikum der hieſigen Stadt zu er

alten
RNeuſtadt Orla 12 Febr JZum Konkurs

Soehlmann Der hieſige Platz iſt bei dem Konkurs de
aus Hannover flüchtig gewordenen Lederhändlers Chriſtian
Soehlmann mit über 200 000 Mark beteiligt Soviel be
kannt geworden iſt haben 13 Gläubiger eine Geſamtforde
rung von 213 748 Mark angemeldet Ein auswärtiger
Hauptgläubiger hat auf die Ergreifung des flüchtigen Soehl
mann eine Belohnung von 10 000 Mark ausgeſetzt

X Aus dem Kreiſe Duderſtadt 12 Febr Der Eichs
felder Tabak ſteht dieſes Jahr ſo gut im Preiſe wie
ſeit langer Zeit nicht Mit der ſteueramtlichen Verwiegung
des im Kreiſe Duderſtadt gebauten Tabaks des ſog Eichs
felder Veilchentabaks iſt begonnen worden Bei dieſer Ver
wiegung vollzieht ſich auch der Verkauf des Rohtabaks Die
Tabakspflanzer erhielten 20 23 24 vereinzelt auch 25 Mark
pro Zentner bezahlt das ſind endlich wieder Preiſe die den
Anbau lohnen

Leipzig 12 Febr Bandendiebſtahl auf
dem Güterboden Durch einen Zufall machte man am
4 d M die Entdeckung daß auf dem Eilgüterboden des
Thüringer Bahnhofes und ebenſo im Frachtgüterboden um
fangreiche Diebſtähle ausgeführt worden waren Jn einer
am Thüringer Bahnhof gelegenen Frühſtücksſtube bemerkte
nämlich ein Bahnbeamter daß ein Rollkutſcher der für eine
hieſige Speditionsfirma vom Güterboden abfuhr ſich im Be
ſitz großer Mengen von Lebensmitteln befand die weit über
ſeinen Bedarf hinausgingen Man forſchte weiter nach und
kam zu dem überraſchenden Ergebnis daß auf den Güter
böden eine ganze Diebesbande ihr Weſen trieb Man ver
haftete zunächſt zwei Arbeiter einer Speditionsfirma und
einen Mann der die Stelle eines Vorarbeiters einnahm
Durch die Geſtändniſſe eines der Verhafteten bekam man
dann einen Einblick in eine großzügig angelegte Diebes
organiſation Es wurden nach und nach 20 Perſonen zur
Verantwortung gezogen Jn Unterſuchungshaft kamen bis
her 6 Perſonen Heute vormittag wurden nach den Ge
ſtändniſſen einiger Jnhaftierten drei weitere Verhaftungen
am Thüringer Bahnhof vorgenommen Und zwar kamen
ein 40 Jahre alter Rangiermeiſter aus Falkenberg ein
27jähriger Bahnarbeiter aus Mockau und ein 28 Jahre alter
Rollkutſcher in Gewahrſam Mit welcher Frechheit die Ge
ſellen gearbeitet haben geht daraus hervor daß ſie ganze
Fäſſer Butter von denen eines einen Wert von 120 M hatte
hatten mitgehen heißen Außerdem haben die Spitzbuben
Speck Schinken Käſe ganze Ballen Tuchſtoffe Seide uſw
geſtohlen Die erlangte Beute iſt zum Teil an Hehler ver
kauft worden Jedenfalls handelt es ſich um Tauſende vo
Mark Das geſtohlene Gut iſt am hellen Tage auf derg
Speditionswagen weggefahren worden

Leipzig 12 Febr Beim Rangierengetötett
Der Bahnmeiſter Rudolf Keller wurde Dienstag abend
an der Eilenburger Bahn in der Nähe des Oſtheims beim
Wagenrangieren von einer Lokomotive überfahren und ſofort
getötet

Auszeichnungen Den berittenen Gendarmeriewachtwierrern
Friedrich Meyer zu Roitzſch im Kreiſe Bitterfeld und Hermann
Bachmann zu Ermsleben im Mansfelder Gebirgskreiſt ferner
den Fußgendarmeriewachtmeiſtern Heinrich Brüggem,ann zu
Teuchern im Kretſe Weißenfels und Auguſt Karl u Lauch
hammer im Kreiſe Liebenwerda wurde das Allgemelne Ehren
zeichen verliehen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz Ranz für den Jnſeratenteil Max
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

C NaRTIiN Rosst TüRIN
Grösste VEBRMODTHR Fabrik der Welt

JTährliche Produktion 15000 000 Liter

zu zeigen um über die verschiedenen stile Holzarten Preise
usw ſaehmännisehe Auakunmnſt zu geben Durch ra
tionellste Anlage meines grossen Fabrikbetriebes sowie durch
günstige grosse Abschlüsse in Rohmaterialien und ferner 4nurch
Anfertigung aller neuen künstlerischen Entwärfe in eigenen
Ateliers bin ich in der Lage sehr vortellhaſte Preise
stellen zu künnen
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brauches meiner et erfundenen t r See l rnPomade erhalten Dieſelbe iſt als G T gI das eixzige Mittel zur Pflege der nasium Zül or au dieſe
e Haare zur Förderung des Wachs Das Schuljahr beginnt Dounerstag den 23 April vonI tums derſelben zur Stärkung des h Anmeldungen nimmt entgegen und Auskunft erteilt I hat rHaarbedens anerkannt worden 3223 Dr P Schmidt Gymnaſialdirektor e 5 5 eſie befördert bei Herren einen eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeoeeeeereooeee i ich i gepladenen kraitigen Boriwnghe ans Ordenkliche iglieder Verſammlung gar
verleiht ſchon nach kurzem Gebrauche arieDienstag den 18 Febr er abends S Uhr

in der Malsor Wliholms Hallo
Tagesordunnng

1 Bericht des Vorſtandes
2 Kaſſenbericht
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S ſowohl dem Kopf als auch Bart
haar natürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieſelden vor früh
zeitigem Ergrauen bis in das
höchſte AlterKein anderes Mittel beſitzt ſo viel 2 r ſie aS daarnährſtoff als die Anna 5 Antrag auf Einführung von 5 M ergiC ſillag Pomade welche ſich mit 6 Vorſtandswahl heut arkBüqhern vonall m Recht einen Weliruf erworben 7 Wahl eier Ausſchußmitglieder einhat indem die Damen und Herren 8 Wahl er Reviſorenſchon nach Benützung des erſten 9 Verſchiedenes JugetTieg els Pomade den beſten Erfolg Eintritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte pro 1908 einemerzie len 3230 Der Vorſtand ſonſtPreis eines Tiegels 2 Mk beiniToppeltiegel 3 Mk e VerkeH ruptdepot für Halle Rann ta heaterMex ädler rn Fekrr e2 e e Hofrat Direktion M Richards viblicreitag den 14 Februar oJeder bäckt zuverläſſig mit S e et im du e nent verſtomtauſchkarten gültig 2 Viertel DrG6ermania Zackpulver Freitag ben 14 Februar Nopität Zum 1 Male Novität zur C

e z c nachm Uhr p m großtef akete 25 Pf mit Prämienbon 4Backrezepte gratis 571 in vielen durch r Reklame zu machen Grosses Konzert Luſtſpiel i ar Richart ſeiner
Plakat kenntlichen Geſchäften und direkt im ist nur dem Fachmann möglich Des ausgeführt vom I r eipte Stowro ne Erben

von 7 bis 12 und 2 bis 7 Uhr unsere Dienste kostenlos nutzdar zu
Fabrik Verkaufslo al Märkerſtraße halb sollten Sie nicht versäumen sich Mreheste 48 f 3 ſo 3 Spielleitung Sberregiſſeur augmachen indem Sie uns Ihre Inserate el P r rn undHefen u Backpulverfabrik Th Franm Hoflieferant Halle a S LLeitung d Kgl Muſ Dir er o nenübertragen Sie inseriren durch uns i RDeutſchlands größte Backrulvexſgörit im BäckereiKonditorei I Wiegert Seinrich öſicke JVerkehr 1316 nicht nur billiger sondern sichern Einer e re is Kommerzienrat Ad Lentz Bürg
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Friſ Schleibücklinge echte Kieler Sprotten hlachtefeſt Lieschen Jda Giegeler J Beſchleett e ger Elbaale fettfl Weſerlachs W Rudolph Handtke Dorf Schul

Friſche Fraukfurter und Halberſtädter Würſtchen Unterplan 7 88 ſchmied Emil Lübben erſoaglich friſchen Kalbsbraten und Roaſtbeef Morgen Freitag Ort der Handlung In der Ucker ſo
r uegey ekt Schlachtefeſt marartoffeln 25 Pfe Fete ß 3264 munler 32 Nach dem 1 und 2 Akte länger 2la junge Enten franzöſiſche Poularden Steinweg Nr 55 Pauſen P ſpieltPrachtvolle füße Meſſina und Blutorangen la große Anfang Uhr Ende geg 10r wwuhr I der 1

C Sc Früchte Dutzend von 60 Pf an Friſche Madeira Ananas Sſſ u S a J e Heute eintreffend la Hel olänver Angelſchellfiſch S men als d
Erkältung aus geschlossene und Rhei rüchte Konſervenh h J Faehwissenschaſtiſehe Behandlung Lolle

ollen Rotzungen Kabeljau Fiſchkoteletts 3 Stadtu Spiegeltarpfen Pfd Mk 1 ge Koptwäsche Shampoonleren entſpiU U prima reinſchmeckende Ware Elektr Haartrocken Apparatoe leſen
Fiſch Konſerven in ſtrammſter Packung u billigſten PreiſenI von Kograrre heit Direktion E M Mauthner J ſtädtiUeberſegt von Fapi Se Pfeifer ans a h rännen 3 Husarentieber I FhulMit einer Vorbemerkung Ludwig Wuchererſtr 76 Mitglied d RabattSparVereins l Locken ete nur beste Qualitäten Wund enBroſch 75 Pf in Leinenband 1 in Geſchenkband 1,50 M e Fernruf 714 S enorme Angwan mr Farbe Caruso Pauophou h u

z iedrigsten Preisen m 3240Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der Il a Bei en Besrenungen ung Repa Konzert t rſt Nordſee das Hohelied von der Treue wird recht bezeichnend raturen bitte etwas ausgekimmtes e v rbe auch wohl Die Nebenſonne der Nibelungen genannt es Haar als Probe beizutfügen e gerſt Kakao Soma vDie hier vorliegende treffliche Simrockſche GudrunUeber Chokolade E Zeutschler h wawdeI fetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf Spezial Damon Frisler Gozenätt aſchließt ſich dem unlängſt in unſerer Bibliothek der Geſamt
literatur erſchienenen Nibelungenliede in der Ausſtattung
r und darf derſelben weiten Verbreitung ſicher ſein
wie dieſes
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bildet gewiſſermaßen ein Seitenſtück zum Nibelungenliede
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